
Technik, Handwerk, Industrie

bfw – Unternehmen für Bildung.
Bildungseinrichtung Erkrath
Vadim Seibel (Bildungsstättenleiter)
Steinhof 49
40699 Erkrath
Telefon 	 0211 249539 - 64 
Fax	 0211 249539 - 68
erkath@bfw.de
www.bfw.de/erkrat

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag:  	 07:15 – 15:30 Uhr
Freitag:	 07:15 – 13:00 Uhr

Kursinformationen
 
Daten zur Umschulung
•	Dauer: max. 6 Monate + max. 8 Wochen Praktikum 

(insgesamt max. 1200 Unterrichtseinheiten zu 
jeweils 45 Minuten)

•	Montag – Donnerstag: 	 07:15 – 15:30 Uhr  
Freitag: 		  07:15 – 13:00 Uhr

•	Gruppengröße: maximal 15 Teilnehmer/-innen
•	Beginn/Ende: siehe www.bfw.de/erkrath
•	Urlaubszeiträume sind vorgegeben

Abschluss
bfw-Zertifikat

Zugangsvoraussetzungen

•	Beratungsgespräch

•	technisches Interesse und Verständnis

Zielgruppe
Arbeitssuchende mit oder ohne Berufsabschluss, 
die eine neue berufliche Perspektive im gewerblich-
technischen Bereich suchen bzw. Unterstützung im 
Bereich der berufsbezogenen Sprachkenntnisse be-
nötigen.

Förderung
Die Förderung mit einem Bildungsgutschein (z. B. 
Agentur für Arbeit, Jobcenter, Deutsche Rentenver-
sicherung oder BFD) ist möglich. Sprechen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne ausführlich.
 
AGB und Datenschutz
Unsere AGB finden Sie im Internet unter  
www.bfw.de/teilnahmebedingungen

Sind Sie interessiert? Wir sind jederzeit gerne für Sie 
da! Weitere Informationen über das bfw und unsere 
Bildungsangebote erhalten Sie auf www.bfw.de.

Öffentliche Verkehrsmittel

Mit der Bahn erreichen Sie uns aus Richtung 
Düsseldorf und Wuppertal mit der S-Bahn S8 
bis Station Erkrath. Die Bildungsstätte ist von 
dort in fünf Minuten fußläufig erreichbar.

Ihr Weg zu uns

Fachwerkstatt Metall 
Modulare Weiterbildung

Optional mit Sprachförderung  

Berufsdeutsch und Lernprozessbegleitung

Weiterbildung



Ziele
 
Die modulare Qualifizierung „Fachwerkstatt Metall“ 
bietet die Möglichkeit, vorhandene oder nicht vorhan-
dene berufliche Kompetenzen zu reaktivieren bzw. zu 
erlangen. Das erlernte Wissen entspricht den aktuellen 
Anforderungen des Arbeitsmarktes. Im Anschluss sind 
die Teilnehmenden für den beruflichen Einsatz bestens 
vorbereitet und können eine Tätigkeit im Bereich der 
Metallverarbeitung aufnehmen.

Über uns

Seit 1953 qualifizieren wir Menschen für die Zukunft,
vermitteln ihnen Arbeit und sichern ihre Arbeitsplät-
ze. Bei über 46.000 Teilnehmenden pro Jahr sehen 
wir unsere Verantwortung darin, in Berufen zu quali-
fizieren, von denen wir wissen, dass sie zukunftsfähig 
sind. Ob erneuerbare Energien, modernste Luftfahrt-
technik oder grenzüberschreitende Logistik – unsere 
Bildungsangebote verbinden bewährte Fachkompe-
tenz mit kreativen Lösungen.

Inhalte

1. Orientierungsgespräch
Wir informieren und beraten Sie über das Berufsfeld Me-
tall, sodass Ihnen die Orientierung leicht fällt.

2. Eingangsphase
Wir erstellen Ihr persönliches Fertigkeitsprofil sowie einen 
individuellen Bildungsplan im Bereich Metall.

3. Weiterbildung
Sie durchlaufen die für Sie ausgewählten Module des Bil-
dungsplans.

Modul I

•	Grundlagen Arbeits- , Gesundheits- und Umweltschutz

•	Manuelles und maschinelles Spanen

•	Trennen und Umformen

•	Fügen

•	Werkstoffe

•	Fertigkeiten in der Metallverarbeitung

•	Prüfen, Fertigen und Herstellen von branchentypischen 
Bauteilen und Baugruppen

•	Anschlagen, Sichern und Transport

•	Grundlagen der Blechbearbeitung

•	Montage und Verarbeitung von Dämmstoffen

•	Montage von Blechummantelungen

Metalltechnik Modul II
Inhalte wie Modul I und zusätzlich:

•	Berufssprache Deutsch

•	Lernprozessbegleitung für Ausbildung und Umschulung

•	Lesen, Schreiben und Mathematik

•	Wirtschaft und Soziales, aktuelle Politik

•	Verhaltensregeln, Bewerbungsverhalten und -training

•	Unterstützung bei der Arbeitsplatzsuche
 
Praktikum
Die praktische Ausbildung findet teilweise bei unseren 
Kooperationspartnern (Praktikumsbetriebe) in der Re-
gion statt. Die theoretischen Inhalte (nach Rahmenlehr-
plan) werden in der Praxisphase vertieft, gefestigt und 
ergänzt. Sie bekommen in Ihrer Praxisphase Kontakt zu 
potentiellen Arbeitgebern.

Die Nachfrage nach qualifizierten Fachkräften in 
allen handwerklichen Berufen ist enorm hoch. 
Gleichzeitig ändern sich die Anforderungen an 
diese Fachkräfte beständig. Neue Produktlinien, 
Arbeitsverfahren, Technologien oder Organisa-
tionsformen – mithilfe der „Fachwerkstatt Me-
tall“ können Sie mit den Entwicklungen im Be-
reich der Metallverarbeitung Schritt halten.

Die bfw-Unternehmensgruppe kooperiert mit über 
100 Partnern, um Beschäftigten, Arbeitsuchenden und 
Unternehmen effektive und effiziente Angebote in 
Ihrer Region unterbreiten zu können. Neben Umschu-
lungen, Fort- und Weiterbildungen haben wir auch at-
traktive Angebote für Unternehmen im Portfolio.

Die Metallbranche gilt als besonders zukunftssicher. Es 
ist davon auszugehen, dass der Markt weiterhin gro-
ßen Bedarf an Fachkräften hat, zum Beispiel:

•	 Industriemechaniker/-in

•	Zerspanungsmechaniker/-in

•	Anlagenmechaniker/-in

•	Konstruktionsmechaniker/-in

•	Fachkraft für Metalltechnik

•	Feinwerkmechaniker/-in

•	Metallbauer/-in

•	Fluggerätmechaniker/-in


